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. - - - - - ¬
Sechs MonateWienerBrotkarte .

2s
DerLeiterderMehk-undBrotkartenzentraleimRathause

MagistratsratDr .JamöckstelltunsnachstehendeAusführungenzur
Verfügung:

Am10 .OktoberwareseinhalbesJahr ,seitdemdieBrotkarte
in WieninsLebengetretenist .Siehatsichschnelleingelebtund
ihre Verteilungsstellen ,die Brotkommissionen ,sind bereits soin
dasWienerVolkstumeingewachsen,als . obsie schonlängstständige
Einrichtungengewesenwären.AmerstenTage ,den11 .Aprilwurden
zusammen1 ,995. 113Brotkartenausgegeben,darunter359. 671geminderte.
Inder26 .WochebetrugdieAnzahlderausgegebenenBrotkarten
1,934. 012,darunter15. 296geminderte.DieDifferenzvon61. 101
klärt sich auf durchdenWegzugvider Flüchtlingeunddurchden
WegfallderjenigenPersonen,welcheinzwischenzuraktivenDienst¬
leistungeinberufenwurden .Die18 .Woche. i .die Wochevom. bis
14 .August ,weistdiegeringsteAnzahlausgegebenerBrotkartenauf ,

in der
mämlichzusammen1,785. 848.Esist diesdieZeit ,dieUebersied-¬
lungenin die SommerfrischeihrenHöhepunkterreichten .DieZahl
der gemindertenKartenbetrugam29 ,Mai202. 654,am5 .Junidurch
zahlreicheAbgabevonMehrvorrätennurmehr133 . 202undist vonda

von 15 . 296
anbis aufdie obengenannteZahlgefallen .Schonin denerstenTa¬
genderBrotkartewurdenKlagenlaut ,daßdie zugewieseneBrotrati-¬
on ,insbesondersfür die schwerarbeitendeBevölkerung ,zugering
sei undAbhilfegetroffenwerdensolle .DieRegierungsuchtediesem
Uebelstandedadurchabzuhelfen ,daßsie vonder achtenWocheange¬
stattete ,ausdenErsparnissendervorangegangenenWocheZuschüsse
ankörperlichschwerarbeitendePersonendurchdieGemeindezurVer¬
teilunggelangenzulassen .VondemRechte ,solcheZuschüssezubea
anspruchen ,wurdewenigGebrauchgemacht .Es meldetensich inder

Fersonen,welchebiseinschließlichder12 .Wocheauf . 548stiegen.
Mitder13 .Wocheentfiel die AusgabedieserZuschußkarten,weilin
dieserWochedasMinisteriumverordnete ,daßkörperlichschwerar¬
beitendenPersonenZusatzkartenmit14Abschnittenà 5ckgMehloder
7dkgBrotproWochezuerkanntwerdenkönnen.DieZahlderinder
13 .WocheausgegebenenZusatzkartenbetrug. 296.Vondaanstieg
die Zahl der sich umZusatzkartenbewerbendenschwerarbeitenden

PersonenvonWochezuWochezusehendsunderreichteinder26 .Woche

155. 542.DieZahldervondenGewerberreibendenabgegebenenKarten¬
abschnittedeserstenHalbjahresbetrug. 189,579. 482,waseiner
Mehlmengevon59 ,478. 974kgoderrund. 948WaggonsMehlentspricht.
DieseMengestellt jedochkeineswegsdengesamtenMehlverbrauch
WienswährenddesabgelaufenenHalbjahresdar ,dadarinnichtder
VerbrauchausdeneigenenVorrätendereinzelnenHaushaltungenso¬
wieder Verbrauchjener GewerbetreibendenundKorporationenenthal-¬
tenist ,welcheihrenMehlbedarfohneBrotkartezudeckenberechtigtWerdendieHeldengäberaufdemZentralfriedhofbesichtigtunddann

sind .
FolgendeweitereDatenstatistischerNaturdürftenvonallge-¬

meinemInteressesein:IndenverflossenensechsMonatenwurden
45 ,679. 382volleBrotkarten,3,240. 219geminderteBrotkarten,

23 . 614Zuschußkartenmit 7 Abschnittenund1,056 . 405Zusatzkarten
mit 14 Abschnitten ,zusammen49,999 . 680Brotkartenzur Ausgabege¬
bracht .DerGesamtflächenraumdieserKartenwürde1,213. 954mbe¬
tragen .MankönntedamitdenganzenachtenGemeindebezirk,ferner
denKarlsplatzunddenPratersternvollkommenbedeckenundeswürden
nocheinigetausendQuadratmeterBrotkartenübrigbleiben .DasGe¬
wichtderausgegebenenBrotkartenbeträgt121 . 303kg . i .rund
12Eisenbahnwaggonladungenzu10Tonnen.WürdemandieStämmeder
ausgegebenenKarten ,derendie vollen unddie Zusatzkartenzu14
Abschnittenje zwei ,diegemindertenunddieZuschußkartenzu7Ab¬
schnitten je einenbesitzen ,der Längenachaneinanderkleben ,so
würdemaneinBandvon13. 833km171merhalten ,dessenLängedie
LängederErdachseum1133Kilometerübersteigenwürde ;aufgestellt
würdediesesBandüber1/30derEntfernungderErdevomMondeerrei-¬
chen .ZumSchlussemüssenwir dankbarder WienerLehrerschaftgeden-¬
ken ,welcheunter der zielbewußtenFührungderBezirksschul-Inspek¬
torenmitEiferundGewissenhaftigkeitdieoftmitvielenSchwierig-¬
keitenverbundenenAmtsgeschäftein denBrotkommissionenbesorgt
unddadurchnochinnigerdie VerbindungvonSchuleundHausgestal¬
tet .BesondereAnerkennunggebührtauchdenLeiterndereinzelnenabhtenWocheinsämtlichen21BezirkenWiensnichtmehrals5051KonskriptiopsamtsabteilungeninsämtlichenBezirkenWienssowie
denderMehl-undBrotkartenzentralezugeteiltenBeamten.

- - - ¬
Vorratsaufnahme.fürGetreide,MahlprodukteundHülsenfrüchte:
DerMagistratmachtaufmerksam,daßdiezurVorratsanmeldung
verpflichtetenParteiendie ausgefülltenundunterfertigtenAnmel-¬
deblätterbeidenzuständigenBrot -undMehlkommissionenam
Sonntag,den17 .Oktoberzwischen8Uhrfrühund12Uhrmittags
oderamMontag,den18 .Oktoberzwischen8Uhrfrühund4Uhr

nachmittagsabgebenmüssen.DieverspäteteAnmeldungunddieUnter-¬
lassungderselbenwirdbestraft.

- - - - - - - - - - - ¬
AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
Donnerstag -vor -undnachmittagundFreitag vormittagSitzungenab .
AmSonntag,den24 . . M.findetwiealljährlicheineLueger-Gedächt¬

nismessein derZentralfriedhofskirchestatt .Unmittdbardarauf
Shren - ¬

werdendieaufden/GräberndesVizebürgermeistersDr .Porzerund
des BezirksvorstehersRienößlaufgestellten Grabdenkmälerinfeier -¬
licherWeiseenthülltwerden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - ¬
Kanzlei-Vizedirektoricapekgestorben.Heutevormittagsfandin
Groß-KuntschitzdasLeichenbegängnisdesvorgesternverstorbenen
Kanzlei-VizedirektorsderGemeindeWienJohannCapekstatt .Geboren
am22 .Juni 1860trat er imJahre 1882in denstädtischenDienst ,
undverbracuteseineganzeDienstzeitinderMagistratsabteilung
XIV(Baupolizei ) .EinschweresZuckerleidenzwangihnvordreivier-¬
teljahreneinenKnankheitsurlaubanzutreten ,dochhat er bis zudie-¬
serZeitseinenDiensttrotzseinesschwerenLeidensinklagloser
Weiseverrichtet .Seine Begabung ,seine reichen Erfahrungenund
seinenimmermüdeArbeitskrafterwarbenihmdie Zufriedenzeitder
vielenVorgesetzten,unterdenener währendseiner33jährigen
DienstmeitdergenanntenAbteilungangehörte.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - ¬
WienerSängerbund.Am12 . . M.fanddieordentlicheHauptver-¬
sammlungdes61 .Vereinsjahresstatt .VorstandMagistratsrat
HanischerstatteteuntergroßemBeifalldenJahresberichtüber
dasverflosseneVereinsjahr .AusdemBerichte- der übrigensin
sehr gefälligerAusstattungimDruckerschienenist - seivor
allemdieumfassendeKriegsfürsorgetätigkeitdesBundeshervorge-¬
hoben .DieüberAntragdesVorstandesimSeptembervorigenJahres
eingeleiteteSammlungergabdennamhaftenBetragvon2401K,
wovon1100KalsBausteinnfürdasRoteKreuz,162KalsWehrmann¬
spendefür denWitwen-undWaisenhilfsfondsderösterr .bewaffne¬
tenMacht. . w.zurAbfuhrgelangten .DerBunderhieltvon
ErzherzogFranzSalvatoreinprächtigausgestattetesDankesdiplom.
Esfanden9 gesanglicheAufführungen,darunter3Verwundeten-¬
KonzertemitgroßemErfolgestatt .BeidemzugunstenderKriegs¬
fürsorgesammlungam12 .Mai. J .imKonzerthauseveranstalteten
WVaterländischenFamilien- Abend"hielt der ObmanndesDeutschen
SchulvereinesDr .GroßdieFestredeaufdasdeutscheVolk;der

BundbildeteineOrtsgruppedesdeutschesSchulvereines.Vonden
66Sängernleisten32militärischeDienste ;4wurdenwegenTapfer-¬
keitvordemFeindeausgezeichnet,3 erhieltenAuszeichnungendes
RotenKreuzes.=DiegesamteLeitungwurdewiedergewählt;neugewählt
als 4 .SchriftführerwurdederStadtbauamts-OberrevidentPomeisl.
BomVorstandeEhrenmitgliedMagistratsratHanisch,welcherdieses
Ehrenamtnunmehrschonseit10Jahreninausgezeichneter,hinge¬
bungsvollsterWeiseversieht ,demChormeisterProf .Hanke,dem
ZahlmeisterEhrenmitgliedUnger ,derschon31JahredieKassenge¬
schäftemustergiltigverwaltet ,sowiedenSchriftführernDirektions-¬
AdjunktSeiberlundLehrerEmrichwurdefürihreTätigkeitderwärmz
steDankdesBundesausgedrückt.DemallseitsverehrtenVorstade,
dessen10jährigeVerdiensteimBundVorstand-StellvertreterFaust
inzündenderRedefeierte ,wurdedurchAbsingungdesWahlspruches
einebesondereEhrungzuteilt .- VorstandstellvertreterFaustund
SangratDolenzwurdenfüruhrelangjährigeTätigkeitinderBundes-¬
leitungzuEhrenmitgliedern,dasbeitragendeMitgliedRentner
A.Sederl,welcherdieKriegsfürsorgesammlungdesBundesnamhaftge-¬
förderthatundKonzertmeisterWeis,welcherbeizahlreichenAuffüh¬
rungendesBundesalsViolin-VirtuoseinselbstloserWeisemitgewikkt
hst ,wurdenzuförderndenMitgliedernernannt .DerBundhat inden
60JahrenseinesBestandeseinehervorragendekünstlerischeundge¬
sellschaftlicheStellungerrungen ;anAuszeichnungenbesitzeer

. a .diekaiserl .MedaillefürKunst -undWissenschaft,dieHerzog-¬
Ernst-MedailleamgrünweißenBande(Sachsen-CoburgGotha )unddie
goldeneunddie großegoldeneSalvator-Medaille.- DerJahresbericht,
mitdessenVersendungdemnächstbegonnenwird ,hatMagistratsrat
VorstandHanischundSchriftführerEmrichzuverfassen .DerBund
hält seinewöchentlichenUebungsabendejedenDienstagimVereins-¬
heime1 .BezirkGeorgCochplatz3ab.
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